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ZweiteAusgabe

DieBenzinausströmungin der GrossgarageinMargareten.
Bekanntlichhat anlässlichderBenzinausströmungin Margaretender

Bürgermeisterangeordnet ,dasssoforteinefachmännischeKommissioneinege¬
naueUntersuchungüberdieUrsachenderAusströmunganstelleunddassder
KommissioneinwederderstädtischenBaupolizeinochdemStadtbauamtunter¬
stehender,alsovollkommenselbstständigerFachmannalsSachverständiger
beigezogenwerde.AlssolcherwurdeZivilingenieurOskarRothbestellt ,der
nunmehrseinGutachtenschriftlicherstattet hat . DasGutachtenist sehrein¬
gehendunddahersehrumfangreich .Esführt zudemErgebnis ,dassdieUrsa¬
chederBenzinausströmungaufeinZusammenfaséenvonmehrerenungünstigenUm¬
ständenzurückzuführenist .NachdenbisherigenErhebungensteht jedochzwei¬
fellosfest ,dassessichwederumeinenDiebstahl,nochumeinenSabotage¬
aktoderüberhauptirgendeinVerbrechenhandelt.

NachdemSachverständigengutachtendürftedasSchwimmerventilver¬
mutlichschonlängereZeitnichtfunktionierthaben ;derKesselwurdewährend
desBetriebes-allerdingsgemässdervonderFirmavorgeschriebenenBetriebs¬
vorschrift-niemalssoweitgefüllt ,dassdasSchwimmerventilinTätigkeitge¬
tretenwäre. AlsweitereUrsachekommtfernerdieunrichtigeBetätigungdes
BreiwegeventilsinBetracht,dasdurchseinerzeitigeunzweckmässigeBedienung
schadhaftgewordenwar. DiegenaueUntersuchungergab ,dassderBolzenimDreh¬
punktdesHebelsunddasGestängeverbogenwaren ,offenbardurcheineeinmal
beiderBedienungerfolgteGewaltanwendung.AlsletzteUrsachebezeichnerdas
SachverständigengutachteneinefalscheStellungdesAbsperrventils,indem
dasVentilaufeinegarnichtbeabsichtigteUmfüllungvondemeinenKessel
zumanderengestelltwordenwar .DiesesZusammenfallenmehrererUmständehat
schliesslich zur Benzinauströmunggeführt .

DieFeststellungderpersönlichenVerantwortlichkeiteinzelberOr¬ganewirdnunmehrimDisziplinarverfahrenerfolgen .UmjedocheineWiederho¬lungeinersolchenAusströmungselbstbeietwaigerunachtsamerBedienungmitSicherheitzuvermeiden,wirddieZwillingsanlage ,wiesiejetztbesteht,nunmehrdurchdie LösungderKupplungaufzweigetrenntehydraulischeNormal¬anlagengebracht .SolchehydraulischeEinzelanlagenwerdenin grosserZahlund schon seit vielen Jahren klaglos betrieben .Ausserdem werden die besteh¬

hendenBetriebsvorschriftenundEinrichtungenfürsämtlicheBenzineinlagerungsartendurchdiestädtischeBaupolizeiüberprüftundbeiNotwendigkeitnochverschärft oder abgeändert werden .
DerBürgermeisterhat verfügt ,dassandie MitgliederdesStadtse-¬natesunddeszuständigenGemeinderatsausschusseseineZuschriftergeht ,inderihnenmitgeteiltwird ,dassdasGutachten,daswegenseinesgrossenUmfan¬gesnichtin Druckgelegtwerdenkann ,für alle MitgliederdieserInstanzenohneUnterschiedderParteiin derStadtbaudirektionzurEinsichtaufliegt .
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